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Regionalliga Herren Südwest

TTC Zugbrücke Grenzau II : 1. FSV Mainz 05 II 
Sonntag, 03.03.2024, 14:00 Uhr

1. FSV Mainz 05 II stockt Punktekonto gegen TTC Zugbrücke 
Grenzau II auf

Große Begeisterung herrschte am Sonntagnachmittag bei den Gästen vom 1. FSV Mainz 05 II, als
Bing Li sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten Zähler
vorzeitig perfekt machte. In ihrem 14. Saisonspiel waren die Gäste vom 1. FSV Mainz 05 II
ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte zu entführen.
Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren
Dixon / Klink beim 11:5, 14:16, 11:8, 11:3 gegen Müller / Li doch überlegen. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Fünf Sätze lang beharkten sich
Ramljak / Schwickert und Eckmann / Willeke, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den
3:2-Sieg perfekt machten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Die richtige Herangehensweise hatte Xavier Dixon dagegen beim 3:0-Sieg
gegen Kevin Eckmann von Beginn an. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Toni-Ivano
Ramljak gegen Dennis Müller, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Dennis Müller jedoch
die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:5, 11:3, 8:11, 6:11, 10:12. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete.
Wenig später ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Max Klink überzeugte im Einzel gegen Johannes Willeke, das er ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Ein
Satz reichte nicht, weshalb Vincent Schwickert das Spiel gegen Bing Li mit 1:3 verlor. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 3:3. Einen Punkt für das Team vor Augen gab Xavier Dixon bei einer
2:0-Führung die nächsten Sätze gegen Dennis Müller noch ab und quittierte ein 2:3. Was war das für
eine Wendung des Spiels! Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt,
wie knapp das Einzel insgesamt war. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3
Niederlage jedoch für Toni-Ivano Ramljak in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Match gegen
Kevin Eckmann. Bei der 1:3-Niederlage gegen Bing Li hatte Max Klink nur im ersten Satz eine
Chance. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und
der Erfolg stand bereits vor dem letzten Einzel fest. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 3:6. Vincent Schwickert verlor sein Spiel gegen Johannes Willeke unterm
Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von
Schwickert bei 5, während er nun 17 Niederlagen seit Beginn der Serie zu verzeichnen hat. Mit dem
letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 3:7 zu Ende.

Nach nun 9 Niederlagen in Serie heißt es für den TTC Zugbrücke Grenzau II nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen die DJK Offenburg am 16.03.2024 zu punkten. Die
Mannschaft des 1. FSV Mainz 05 II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den TTC 1946 Weinheim am 10.03.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC Zugbrücke Grenzau II

Doppel: Dixon / Klink 1:0, Ramljak / Schwickert 0:1 
Einzel: X. Dixon 1:1, T. Ramljak 0:2, M. Klink 1:1, V. Schwickert 0:2 
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 1. FSV Mainz 05 II
Doppel: Müller / Li 0:1, Eckmann / Willeke 1:0 
Einzel: D. Müller 2:0, K. Eckmann 1:1, B. Li 2:0, J. Willeke 1:1


